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WIR GRATULIEREN
Oberzell. Erwin Ditzel, Kirchberg 
1A, zum 70. Geburtstag. 
Salmünster. Maria Lifka, Ham-
melsweg 3, zum 80. Geburtstag.

Anzeige 

„Die Kreisversammlung hat 
den Sinn, Bilanz zu ziehen so-
wie Danke zu sagen an die 
Menschen, die sich täglich um 
den Nächsten kümmern“, sag-
te der Vorsitzende des DRK-
Kreisverbandes Gelnhausen-
Schlüchtern, Heiner Kauck. 
Zahlreiche Delegierte der  
18 Ortsvereinigungen nahmen 
teil.  

„Schlüchtern und Gelnhau-
sen passen wunderbar zusam-
men“, würdigte Kauck die ge-
nau vor zwei Jahre erfolgte Fu-
sion der vorher beiden eigen-
ständigen Kreisverbände und 
er fügte hinzu: „Ich bin sehr zu-
frieden mit der Arbeit des neu-
en Kreisverbandes.“ Es gebe in 
allen Bereichen, in denen das 
DRK tätig ist, eine gute Perso-
nalsituation. Auch die wirt-
schaftliche Situation sei gut. 
Durch die Fusion habe auch 
die Einsatzfähigkeit verbessert 
werde können.  

Beim Kreisverband gibt es 
rund 1000 ehrenamtlich Akti-
ve sowie rund 10 000 Förder-
mitglieder. „Seit 150 Jahren 
steht die Idee des Helfens im 
Vordergrund“, sagte Kauck 
zum bevorstehenden Jubilä-
um. Die Arbeit beim Roten 
Kreuz stehe unter dem Leitmo-
tiv: „Lasst uns Gutes tun und 
nicht müde werden.“  

Zum 150-jährigen Bestehen 
des DRK-Kreisverbandes hatte 
der Präsident des Landesver-
bandes Hessen, Norbert Södler, 
eine besondere Auszeichnung 
im Gepäck: Die Henry-Du-
nant-Plakette des Deutschen 
Roten Kreuzes, die nach dem 
Gründer der Hilfsorganisation 
benannt ist. Södler hob die gu-
te Verzahnung zwischen 

Haupt- und Ehrenamt beim 
DRK-Kreisverband Gelnhau-
sen-Schlüchtern hervor. 
Durch die Fusion sei der Ver-
band zukunftsfähig aufge-
stellt. Hessenweit verzeichne 
das DRK jährlich rund 500 000 
Einsätze. 15 000 ehrenamtli-
che und 7500 hauptamtliche 
Kräfte seien im Einsatz, so der 
Landes-Präsident.  

Seine Wertschätzung gegen-
über dem Ehrenamt sprach der 
gastgebende Schlüchterner 
Bürgermeister Matthias Möller 
(parteilos) aus. Das DRK Schlü-
chern leiste vielfältige wertvol-
le Arbeit bei den unterschied-
lichsten Veranstaltungen. „Wir 
fühlen uns gut aufgehoben im 
neuen Kreisverband“, sagte die 
gastgebende Vorsitzende der 
Ortsvereinigung Schlüchtern 
und zugleich stellvertretende 
Vorsitzende des Kreisverban-
des, Luise Meister. Dass es viele 
Verbindungen zwischen dem 
Main-Kinzig-Kreis und dem 
DRK-Kreisverband gebe, hob 
Kreistagsvorsitzender Carsten 
Ullrich (SPD) hervor. „Die 

DRK-Helfer sehen den Mensch 
im Mittelpunkt ihres Han-
delns“, lobte Ullrich.  

Kreisbereitschaftsleiterin Ka-
trin Teichmann berichtete 
über die Arbeit in den 15 DRK-
Bereitschaften mit 470 ehren-
amtlichen Helfern. Auch bei 
den Blutspendeterminen seien 

diese regelmäßig im Einsatz. 
Über die Aktivitäten in den Sa-
nitätszügen und Betreuungs-
zügen sowie über vielfältige 
Einsatzlagen berichtete Rot-
kreuzbeauftragter Frank Wes-
ter. „Elf Jugendrotkreuz-Orts-
vereinsgruppen mit insgesamt 
220 Mitgliedern gibt es im 

Kreisverband“, informierte 
Claudia Baumann. Vielfältig 
sei der Aktionsradius. Ein um-
fangreiches Aufgabengebiet 
werde hinsichtlich der Sozial-
arbeit beim DRK-Kreisverband 
bewältigt, wie Elli Köhler be-
richtete. Das Markenzeichen 
seien die unterschiedlichen 
Besuchsdienste. Rund 6600 eh-
renamtliche Stunden seien im 
Berichtsjahr geleistet worden. 
Einen Einblick in den Ge-
schäftsbetrieb des DRK-Kreis-
verbandes gab Geschäftsführer 
Michael Kronberg. Es gebe 
knapp 300 hauptamtliche Mit-
arbeiter, unter anderem im Ret-
tungsdienst und Kranken-
transport. In Planung sei ein 
Neubau einer Rettungswache 
und Geschäftsstelle in 
Schlüchtern.  

Die gute Zusammenarbeit 
zwischen DRK und den Feuer-
wehren hob Kreisbrandinspek-
tor Markus Busanni hervor. Er 
zeichnete als „Symbol der 
Wertschätzung“ eine Vielzahl 
DRK-Aktiver mit Ehrungen des 
Landes Hessen aus. 

150 Jahre „ohne Müdigkeit Gutes tun“

Von FRITZ CHRIST

Premiere in Schlüchtern: 
Erstmals fand die Kreis-
versammlung des fusio-
nierten Kreisverbandes 
Gelnhausen-Schlüchtern 
des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in der 
Bergwinkelstadt statt. 
Jahresbilanzen sowie ein 
Ehrungs-Marathon stan-
den im Mittelpunkt in der 
Stadthalle. 

SCHLÜCHTERN 

Jubiläumsfest des DRK-Kreisverbands / Ehrungs-Marathon in Stadthalle
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ANSPRECHPARTNER

Bronzene Katastrophen-
schutz-Medaille: 
Matthias Günther  
(Gründau). 
Goldene Katastrophen-
schutz-Medaille: 
Helmut Höhn und  
Werner Schultheis (beide 
Brachttal). 
Anerkennungsprämien  
Katastrophenschutz: 
10 Jahre: Katharina Ach 
(Wächtersbach), Magdale-
na Desch (Bad Soden-Sal-
münster), Matthias Günt-

her (Gründau), Torben 
Paczia (Steinau). 
20 Jahre: Stephan Kümmel 
(Freigericht), Tanja Wag-
ner (Hasselroth), Frank 
Wester (Gründau). 
40 Jahre: Alfred Betz 
(Hasselroth), Manfred Bie-
ber (Gründau), Manfred 
Heil (Schlüchtern), Joa-
chim Schneider (Gründau), 
Helmut Höhn, Heidrun 
Höhn, Christa Scherp, Wer-
ner Schultheis  (alle 
Brachttal). / fch

DIE GEEHRTEN

Der Präsident des DRK-Landesverbandes, Norbert Södler (rechts), übergab an Kreisvorsitzenden Heiner Kauck die Henry-
Dunant-Plakette zum 150-jährigen Bestehen des Kreisverbandes.  Foto: Fritz Christ
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IMPRESSUM

SCHLÜCHTERN Für alle 
diejenigen, die im Computer 
ein „unbekanntes Wesen“ se-
hen, bietet die Volkshochschu-
le der Bildungspartner Main-
Kinzig einen EDV-Einfüh-
rungskurs in Schlüchtern an. 
Dabei lernen die Teilnehmer 
die Grundlagen im Umgang 
mit dem Computer. Das Be-
triebssystems Windows und 
seine spezielle Benutzerober-
fläche, Aufbau und Funktions-
weise des PCs, Fenstertechnik, 
Dateien und Ordner erstellen, 
Texte schreiben, speichern und 
bearbeiten, Bilder und Grafi-
ken einfügen und erste Schritte 
im Internet sind die Themen. 
Das Seminar startet heute und 
findet bis zum 25. September 
jeweils montags und dienstags 
an sechs Terminen von 18 bis 
21 Uhr in den Räumen der Kin-
zig-Schule, In den Sauren Wie-
sen 17, in Schlüchtern statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
120 Euro. Infos unter Telefon 
(0 60 51) 9 16 79 17 oder -28. tim 

Volkshochschule  
nimmt mit Kurs 
Angst vor dem PC  

Acht Notfallsanitäter waren ei-
gene Auszubildende des DRK-
Kreisverbands Gelnhausen-

Schlüchtern, alle anderen wur-
den von den Kooperations-
partnern nach Gelnhausen 
entsandt. Schulleiter Mirko 
Scheuplein begrüßte neben 
Schülern und Eltern auch den 
Kreisbeigeordneten Hugo 

Klein sowie DRK-Verantwortli-
che. In seinem Grußwort ging 
Klein auf die Notwendigkeit ei-
ner fundierten Ausbildung ein. 
Er lobte das DRK für die Ent-
scheidung, eine eigene Ret-
tungsdienstschule zu gründen: 

„Wenn es keine Fachkräfte 
gibt, dann muss man sie eben 
ausbilden.“ DRK-Geschäfts-
führer Michael Kronberg ging 
in seiner Ansprache auf den 
bundesweiten Fachkräfteman-
gel ein und zeigte sich beson-

ders erfreut über die Tatsache, 
dass sieben von acht Notfallsa-
nitätern ihre berufliche Karrie-
re beim DRK-Kreisverband 
Gelnhausen-Schüchtern fort-
setzen werden. 

Isabeau Haupt aus Gründau 
erreichte mit der Note 1,1 das 
beste Examen. Unter den Ab-
solventen waren auch Nicolai 
Dresen (Schlüchtern), Martin 
Link (Steinau), Linus Lotz 
(Schlüchtern) und Josi von 
Dietze (Freiensteinau). Die Ab-
solventen erhielten ihre Ab-
schlusszeugnisse und ein klei-
nes Präsent aus den Händen 
von Klassenleiter Markus Neu-
mann. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier von Katja und 
Frank Kleespies auf Flöte und 
Klavier. tim

Erste Absolventen der Rettungsdienstschule geehrt

13 junge Menschen haben 
nach ihrer dreijährigen 
Ausbildung an der Ret-
tungsdienstschule Geln-
hausen die staatliche 
Prüfung zum Notfallsani-
täter erfolgreich abge-
legt. Sie bilden den ers-
ten Jahrgang, der an der 
Rettungsdienstschule 
Gelnhausen als Notfallsa-
nitäter ausgebildet und 
auf die staatliche Prüfung 
vorbereitet wurde.
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Examensfeier für Notfallsanitäter / Isabeau Haupt Beste mit Note 1,1

An der Rettungsdienstschule Gelnhausen haben 13 junge Menschen ihre staatliche Prüfung 
zum Notfallsanitäter erfolgreich abgelegt. Foto: DRK


